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Logik und Logikprogrammierung – Übung 2
Abgabe: bis Montag, 27. Oktober 2025, um 11:00 Uhr im Briefkasten vorm Raum Z1047, vor der Übung oder

über moodle.

Geben Sie bitte Ihre Matrikelnummer an.
Heften Sie zudem alle Ihre Lösungsblätter geeignet zusammen.

Bonusaufgaben

Bonusaufgaben können schriftlich bearbeitet werden. Ihre Lösungen geben Sie bitte bis zum oben angegebenen
Termin ab. Die Abgaben werden von uns korrigiert und die erreichten Punkte werden mittels eines Faktors in
Bonuspunkte für die Klausur umgerechnet.

Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1Aufgabe 1∗ 3 Punkte
In Aufgabe 1 des ersten Übungsblattes haben wir Aussagen der natürlichen Sprache durch folgende Formeln

formalisiert:

𝐺 → 𝐹 (𝑅 ∨𝑂) ∧ ¬(𝑅 ∧𝑂) ¬𝑅 ∨ ¬𝑆 𝑂 → 𝐺

Geben Sie eine formale Deduktion mit Konklusion ¬𝑅 → 𝐺 an, welche ausschließlich diese Formeln als Hypo-
thesen nutzt (alle anderen Hypothesen sind gestrichen).

Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2Aufgabe 2∗ 3+2+2+1 Punkte
Wir möchten in dieser Aufgabe das Distributivgesetz ”(𝜑 ∧𝜓 ) ∨ (𝜑 ∧ 𝜒) ≡ 𝜑 ∧ (𝜓 ∨ 𝜒)” zeigen. Bearbeiten Sie
dazu die folgenden Teilaufgaben:

(a) Zeigen Sie {𝜑 ∧ (𝜓 ∨ 𝜒)} ⊢ (𝜑 ∧𝜓 ) ∨ (𝜑 ∧ 𝜒) indem Sie die folgende Deduktion vervollständigen:

𝜑 ∧ (𝜓 ∨ 𝜒)
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□
□

□
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□
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□
□

□
□

(b) Geben Sie eine Deduktion 𝐷1 für {(𝜑 ∧𝜓 ) ∨ (𝜑 ∧ 𝜒)} ⊢ 𝜑 an.

(c) Geben Sie eine Deduktion 𝐷2 für {(𝜑 ∧𝜓 ) ∨ (𝜑 ∧ 𝜒)} ⊢ 𝜓 ∨ 𝜒 an.

(d) Folgern sie aus (𝑏) und (𝑐), dass {(𝜑 ∧𝜓 ) ∨ (𝜑 ∧ 𝜒)} ⊢ 𝜑 ∧ (𝜓 ∨ 𝜒) gilt.

Hinweis: Sie dürfen 𝐷1 und 𝐷2 verwenden, ohne (𝑏) oder (𝑐) bearbeitet zu haben.

Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3Aufgabe 3∗ 4 Punkte
Geben Sie für das Korrektheitslemma (Folien 3.13ff) den Induktionsschritt für den Fall (→ 𝐸) an. Achten Sie
insbesondere auf die saubere mathematische Notation wie in der Vorlesung.
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Präsenzaufgaben
Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4Aufgabe 4
Prüfen Sie, ob der ”Beweisbaum” auf Folie 1.29 tatsächlich eine Deduktion beschreibt und geben Sie ggf. die
syntaktische Folgerung an (d.h., die Menge 𝛤 und Formel 𝜑 mit 𝛤 ⊢ 𝜑).

𝐴𝐾 ∨ 𝐵𝐾
[𝐴𝐾] 𝐴𝐾 → 𝐵𝐾

𝐵𝐾 [𝐵𝐾]
𝐵𝐾 𝑅𝐿

𝐵𝐾 ∧ 𝑅𝐿 (𝐵𝐾 ∧ 𝑅𝐿) → ¬𝐴𝐾
¬𝐴𝐾

Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5Aufgabe 5
Seien 𝑝 und 𝑞 atomare Formeln. Bearbeiten Sie die folgenden Teilaufgaben:

(a) Bestimmen Sie B
(
(𝑝 ∨ 𝑞) → 𝑝

)
für die Belegung B mit B(𝑝) = 0 und B(𝑞) = 1.

(b) Zeigen Sie, dass {(𝑝 ∨ 𝑞) → 𝑝} |= 𝑞 → 𝑝 gilt.

(c) Zeigen Sie, dass {(𝑝 ∨ 𝑞) → 𝑝} ̸|= 𝑝 gilt.

(d) Zeigen Sie, dass 𝑞 ∨
(
(𝑝 ∨ 𝑞) → 𝑝

)
eine Tautologie ist.
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